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ATN verlegt seine Produktion in eine moderne Halle

Die Nachfrage an ATN-Bühnen nimmt europaweit deutlich zu, wie 
der Hersteller berichtet. Eine Erhöhung der Produktionskapazität 
ist erforderlich! Darauf reagiert ATN: In Fauillet, eine nahe gelege-
ne Ortschaft von Tonneins, wurde eine neue Produktionshalle mit 
mehr als 10.000 m² erworben.

Ausschlaggebend für diese Entscheidung waren:
• die Eingliederung neuer Großkunden wie Loxam, Hertz, Lavendon
• die Anforderung, größere Mengen in kürzerer Zeit zu produzieren,
• die Erweiterung der Produktpalette.

Die komplette Produktion sowie in naher Zukunft die Eingliede-
rung der Verwaltungs-, Vertriebs- und Entwicklungsabteilung sind 
in Fauillet geplant. ATN-Geschäftsleiter David Beltrame: „Damit 
kann ATN die Expansion der Produkte voranbringen und die be-
reits hergestellten Modelle weiterentwickeln.“

Standort der neuen ATN-Halle in Fauillet.

TVH Group erwirbt mateco-Gruppe

Die TVH Group (TVH) mit Hauptsitz in Waregem/Belgien, ein füh-
render, weltweit aktiver Anbieter von Ersatzteilen und Vermieter von 
Gabelstaplern, Transportfahrzeugen für die innerbetriebliche Logis-
tik sowie Arbeitsbühnen, erwirbt mit der Stuttgarter mateco-Gruppe 
(mateco) ein in Deutschland im Bereich Vermietung mobiler Ar-
beitsbühnen führendes Unternehmen von der unabhängigen Beteili-
gungsgesellschaft Odewald & Compagnie (ODEWALD), Berlin. Eine 
entsprechende Vereinbarung zwischen den Gesellschaften wurde Ende 
November unterzeichnet. Der Abschluss der Transaktion bedarf noch 
der Freigabe durch die Kartellbehörden.
Pascal Vanhalst, CEO und Mitglied der Geschäftsleitung der TVH 
Group, unterstrich die Bedeutung des Erwerbs von mateco: „Wir 
freuen uns, mit dem Erwerb von mateco unser spezialisiertes Ver-

Erste ZED 23 JH geht nach Rom

Erstmalig auf der Saie 2012 präsentiert, feierte die neue Lkw-Ar-
beitsbühne ZED 23 JH von CTE mit 250 kg Tragfähigkeit, knapp  
23 m Arbeitshöhe und beweglichem Korbarm direkt den ersten Er-
folg, da die erste Einheit direkt auf der Messe verkauft werden konnte.
Gekauft wurde die erste ZED 23 JH, die in den italienischen Markt 
geht, von Tecnoalt srl aus Rom. Das neue Modell wird die bereits be-
trächtliche Flotte an CTE-Arbeitsbühnen von Tecnoalt bereichern. 
Voraussichtlicher Liefertermin wird laut CTE im nächsten Februar 
2013 sein. Die neue Maschine wird in Deutschland erstmalig anläss-
lich eines von Hematec organisierten Advent-Events vorgestellt und 
wird dann für Vorführungen in Deutschland verfügbar sein.

Feierte auf der Saie 2012 in Bologna Premiere: die ZED 23 JH von CTE.  
Die erste Einheit konnte auf der Messe verkauft werden.

mietungsgeschäft in ausgewählten europäischen Ländern signifikant 
zu stärken. Mit mateco können wir die Anzahl der Geräte in unserer 
Kurzzeit-Mietflotte verdoppeln. Auch für die Zukunft setzen wir auf 
das bewährte, hervorragende Management von mateco, um den Vor-
standsvorsitzenden Armin Rappen und Finanzvorstand Hans-Hasso 
Kersten, das uns beim weiteren Ausbau im Bereich Rental & Equip-
ment kräftig unterstützen wird.“ 
Der Vorstandsvorsitzende von mateco, Armin Rappen, begrüßte den 
Erwerb durch TVH: „Wir sind mit Unterstützung von ODEWALD zu 
einem der bedeutendsten Player in unseren geografischen Märkten im 
Bereich mobiler Arbeitsbühnen gewachsen. Mit TVH haben wir nun 
einen idealen strategischen Partner gefunden, der uns innerhalb einer 
weltweit aktiven Gruppe solides weiteres Wachstum ermöglicht. Wir 
freuen uns darauf, einen wichtigen Beitrag zum weiteren Erfolg von 
TVH zu leisten.“
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NEU:

TRAGLAST

300 KG!

Folgen Sie uns auf:

Um einen DUrchbrUch zU Schaffen, 
braUcht man...

EIN WERKZEUG-
KEIN SPIELZEUG

Watch the video!

TECHNISCHE DATEN:
Arbeitshöhe 20m · Seitliche Reichweite 9,2m · 

Traglast 300kg*

EIGENSCHAFTEN:
•	 Schnell und leicht aufstellbar 

mit den neuen “H” - Stützen
•	 Sehr kompakt - Gesamthöhe 2,50m
•	 Keine hintere Ausladung
•	 Sigma Schere ermöglicht   

vertikales Arbeiten mit einer Funktion 
•	 “Saubere” Auslegerkonstruktion, alle Kabel  

und Schlauchführungen intern angebracht

* Mit Korbwaage (Option). 
Standardtragkraft ohne Korbwaage 230 kg.

„Topy einfach Topy“

Über 500 verkaufte Einheiten beweisen, dass nicht immer die  
maximale Arbeitshöhe oder Reichweite verkaufsentscheidend ist. 
Getreu nach dem Motto: „weil einfach einfach einfach ist“, beweist 
der Topy laut Hersteller sein Können durch:

• Kompakte Abmessungen
• Flexibilität
• Schnelle Einsatzbereitschaft
• Einfache, aber sichere Handhabung
• „Kinderleichte“ Bedienung
• Unschlagbar im Kosten-Nutzenvergleich

Oft kopiert, jedoch nie erreicht, denn die Zufriedenheit der Kun-
den und die Verkaufszahlen sprechen für sich. Für Anwendungen 
im kommunalen Umfeld, in der Garten- und Landschaftspflege, 
bei der Wartung und Instandsetzung von Straßenbeleuchtungen, 
bei Reinigungsarbeiten und unzählig weiteren Einsatzgebieten, 
überzeugt der Topy nicht nur Profianwender, sondern auch Pri-
vatpersonen, wie die deutsche Schwestergesellschaft betont. 

Den Topy gibt es derzeit von 8 m bis 12 m Arbeitshöhe mit ein 
oder zwei Personen-Arbeitskorb. Auch die Trägerfahrzeugwahl 
bestimmt der Kunde gemäß seiner Ausstattung, ob Chassis oder 
Pickup, kein Problem, ab 2,5 t Gesamtmasse kann ein Topy mon-
tiert werden. Da alternative Antriebe immer mehr in den Fokus 
rücken, kann der Topy mit einem Elektroantrieb ausgerüstet wer-
den.

Ohne Abstützung schnell einsatzbereit.
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Oil & Steel-Arbeitsbühne auf Unimog an Elektrizitätswerk übergeben

Kürzlich fand in Wörth a.d. Donau die Übergabe einer Lkw-Arbeits-
bühne Scorpion 15 E statt. Das Besondere an dieser Teleskop-Ar-
beitsbühne ist das verwendete Trägerfahrzeug. Es handelt sich hier-
bei um einen Unimog U20. 
Die gute Geländegängigkeit des Unimog von 70 % in Verbindung 
mit den Leistungsparametern der Arbeitsbühne (15 m Arbeitshöhe 
und 10 m seitliche Reichweite bei 200 kg Korblast) überzeugten den 
Geschäftsführer des Elektrizitätswerkes Wörth a.d. Donau, Rupert 
Heider, von der Vielzahl der Einsatzmöglichkeiten.
Die Abstützung innerhalb der Fahrzeugkontur mit sehr hohem 
Stützenhub ermöglichen sowohl das Arbeiten im laufenden Stra-
ßenverkehr als auch das Arbeiten im Gelände. Die vollhydraulische 
Proportionalsteuerung mit 2 x 90° drehbarem Arbeitskorb, die Iso-
lierung gegen 1.000 Volt und die integrierte Druckluftleitung zum 
Arbeitskorb erleichtern die Lampenwartung. Bei der Freihaltung 
der Überlandleitungen von unerwünschtem Bewuchs kommt das 
Potenzial des U20 mit permanentem Allradantrieb zum Tragen.
Das Elektrizitätswerk Wörth a.d. Donau zählt zu den größten priva-
ten Energieversorgern in Bayern. In der über 100-jährigen Firmen-
geschichte waren es immer die Innovationen, die das Unternehmen 

Maria Oberender/Serviceberaterin der Unimog Genralvertretung Beutlhauser-Bassewitz  
(2.v.r.); Michael Schapperth/Vertriebsleiter Oil & Steel Deutschland (m.) und die Mitarbei-
ter des Elektrizitätswerkes Wörth a.d. Donau.

nach vorne brachten. So wird die gesamte Energie mittels des eigen-
betriebenen Höllbach-Wasserkraftwerks selbst erzeugt. Allein diese 
nachhaltige Energieerzeugung spart jährlich etwa 10.000 t des Kli-
makillers CO2.

Erste Omme 2300EX an Nebe übergeben

Stephan Opfer (re.) von der Omme Lift GmbH übergibt die erste Kundenmaschine der
neuen Omme 2300EX an Benno Nebe, Geschäftsführung der Nebe GmbH.

Auf den Platformers’ Days feierte der Prototyp der Ommelift Anhän-
ger-Arbeitsbühne Omme 2300EX Premiere. Etwa einen Monat später 
konnte die Omme Lift GmbH aus Langenhagen schon die erste Ma-
schine übergeben. Die erste Anhänger-Arbeitsbühne vom Typ Om-
me 2300EX ging an den System Lift-Partner Nebe aus Badeborn bei 
Quedlinburg.
Wie Stephan Opfer, Vertriebsleiter der Omme Lift GmbH, berich-
tet, hatte Benno Nebe, Geschäftsführung der Nebe GmbH, das Gerät 
bereits nach bekannt werden des Projekts bestellt, da er eine größere 
Variante der bewährten 1830EX benötigte. Die brandneue Omme 
2300EX bietet 22,6 m Arbeitshöhe und eine seitliche Reichweite von 
12,7 m bei 80 kg Nutzlast. Bis zu einer seitlichen Reichweite von etwa 
10 m steht die maximale Tragfähigkeit von 200 kg zur Verfügung.
Die kleinere Omme 1830EX ist bei Nebe schon seit mehreren Jahren 
im Einsatz und erfreut sich großer Beliebtheit, wie es in einer Presse-
meldung heißt. „Die Zuverlässigkeit und die guten Parameter der Om-
me-Bühnen sprechen für sich“, erläutert Benno Nebe abschließend.

Drei in Dresden

Aller guten Dinge sind drei: In Dresden eröffnete Baumaschinen-Ver-
mieter Theisen einen weiteren Mietpark. Die Theisen Baumaschinen 
AG baut damit ihre Präsenz im Großraum Dresden weiter aus. Ende 
Oktober 2012 eröffnete der Bau-Dienstleister in Dresden-Nord eine 
weitere Niederlassung. Mit den Mietparks in Dresden-West, Hambur-
ger Straße und Dresden-Süd, Dohnaer Straße ist dies bereits der drit-
te Standort in der sächsischen Landeshauptstadt. Der neue Mietpark 
steht unter dem Motto „Alles für Baustelle, Heim- und Handwerk“ und 
ist auf die Vermietung von Tools, Werkzeugen und Gartengeräten spe-
zialisiert: Baulaser, Bodenbearbeitung, Abbruchhämmer, Fugenschnei-
der, Gartentechnik, Heizgeräte, Hochdruckreiniger, Kompressoren, 
Pkw-Anhänger, Rollgerüste, Rüttelplatten und -stampfer, Steintrenn-
sägen, Stromerzeuger u. v. a. m. Wer darüber hinaus aus dem klassi-
schen Theisen-Mietprogramm eine Baumaschine, ein Baugerät oder 

eine Arbeitsbühne benötigt, 
wird im Theisen Mietpark 
Dresden-Nord ebenfalls 
fachkundig versorgt, wie 
betont wird. Er steht unter 
der Leitung von Depot Ma-
nager Steffen Schuster. 
„Der neue Mietpark im 
zentralen Stadtteil Leipziger 
Vorstadt ergänzt unsere etablierten Niederlassungen vor Ort hervor-
ragend. Von hier aus können wir unsere Kunden zwischen Dresden 
und unseren Mietparks in Elsterwerda, Spremberg und Bautzen noch 
besser bedienen“, so Andreas Schilling, Vorstandsmitglied der Theisen 
Baumaschinen AG anlässlich der Eröffnung.

Steffen Schuster ist der Depot Manager im neuen 
Theisen Mietpark Dresden-Nord.
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Palfinger stark im arabischen Raum

Führend in Technologie und Service gilt die Marke Palfinger eige-
nen Angaben zufolge rund um den Globus als Inbegriff von Quali-
tät und Zuverlässigkeit. Die erklärte Philosophie Kunden in ihrem 
Job „erfolgreicher zu machen“ gilt natürlich auch für den arabischen 
Raum. 
Dem weltweiten engmaschigen Händler- und Servicenetz von Pal-
finger entsprechend ist auch die Präsenz des Technologieführers im 
Mittleren Osten enorm stark und kompetent. Produkte von Palfin-
ger sind hier eindeutig am Vormarsch.
Nach der Auslieferung von 11 Hubarbeitsbühnen (3 x P 220 B, 2 x 
WT 300, 6 x P180) nach Bahrain zu Y.K. ALMOAYYED & SONS 
standen eine Service-Schulung und eine Bediener-Einweisung auf 
dem Programm.
Geschult wurde in Manama, eine Woche im August 2012. Nach Ab-
sprache mit Jacob George (Assistant Manager) und Jayadev Menon 
(Service Manager) erfolgten die Anwenderschulungen und Mecha-
nikertrainings. Ein Treffen mit Vertretern des Ministeriums diente 

zur Erläuterung des Schulungsablaufes und zur Erörterung von Si-
cherheitsthemen. Den Abschluss bildete eine Schulung des Werk-
stättenpersonals (Erklärung von H-Plan und E-Plan; Demonstra-
tion einer Fehlerdiagnose mithilfe des Displays; praktische Übung 
anhand von simulierten Fehlern). Insgesamt wurden 30 Personen in 
der Bedienung der Maschine unterwiesen.

Anwenderschulung an Palfinger-Hubarbeitsbühnen in Manama im Königreich Bahrain.

AA Access übernimmt Ruthmann Steiger T-460

AA Access – gegründet in 2003 – ist heute einer der führenden 
Lkw-Arbeitsbühnenvermieter in Großbritannien. Gemäß seinem 
Firmenprofil kommen für Andy Ainsworth’s Mietpark (Geschäfts-
führer von AA Access) nur Lkw-Arbeitsbühnen infrage, die den 
höchsten Qualitätsansprüchen genügen. Für ihn ist der T 460 – so 
verrät er bei der Übergabe – „die zurzeit beste und leistungsstärkste 
Lkw-Arbeitsbühne auf Zweiachs-Chassis im Markt“.

Auf der britischen Insel zu Hause ist seit Mitte Oktober der Steiger 
T 460. Mit dieser Profi-Lkw-Arbeitsbühne hat der Arbeitsbühnen-
vermieter AA Access seinen Fuhrpark optimal erweitert, wie der 
Hersteller betont.
Das besondere Highlight dieses Steiger-Modells ist das neue, über-
aus bewegliche Auslegersystem. Es besteht aus einem sehr langen, 
teleskopierbaren Oberarm und zusätzlichem langen, beweglichen 
Rüssel. Mit diesem Konzept haben Anwender an hochgelegenen Ar-
beitsplätzen 3 (wichtige) Meter mehr Reichweite und können so in 
neue Dimensionen vordringen.
Weiterer Pluspunkt dieses Steiger‘s, der auch AA Access überzeugt 
hat, ist das „Lift-Up-System“. Mit dem am Arbeitskorb integrierten, 
neuen „Lift-Up-System“ können schwere oder sperrige Bauteile ge-
hoben und sicher in die gewünschte Montageposition gebracht wer-
den. Besonders vorteilhaft: das „Lift-Up-System“ muss nicht separat 
transportiert und umständlich vor Ort montiert werden. Des Weite-
ren weist es keinerlei Stolperstellen am Korbboden auf.
Der Steiger ist auf einem 18-t-MAN-Zweiachs-Chassis aufgebaut 
und serienmäßig mit guten Leistungsdaten von 46 m Arbeitshöhe 
sowie 31 m Reichweite ausgestattet.

Übergabe des T-460 (v. l. n. r.): Andy Ainsworth (Geschäftsführer AA Access) und Andre 
Gerdes (Area Sales Manager Ruthmann).

 
Arbeitsbühnen

AIRO - Deutschlandvertrieb
Hoffmann GmbH & Co.KG 
Mannheimer Str. 140a
68753 Waghäusel
Tel. (07254) 95881-17
Fax (07254) 95881-83 
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Bühnen-Wiesn etabliert sich

 Das 3. Mal in Folge luden die Aussteller zur Bühnen-Wiesn – einem 
Arbeitsbühnen-Herbstevent der besonderen Art – ein. Im und rund 
um das PB-KundenCenter in Oberbechingen wurde am 05. und 06. 
Oktober dann jede Menge geboten.  Die Firmen Euro-Lift-System, 
Hoffmann, Niftylift, PB-Lifttechnik und Rothlehner Arbeitsbüh-
nen präsentierten Produkte von Aichi, Airo, ATN, Bluelift, Bronto, 
Denka, Europelift, GSR, Imer, Isoli, Niftylift, PB, TCA-Lift (Falcon-
Spider) und Youngman. Die Dienstleister GGW, Hellenstein-Leasing 
und Lift-Manager bereicherten das Treffen durch Fachkompetenz 
im Bereich Versicherungen, Leasing und Finanzierungsthemen so-
wie Schulungen und Arbeitsbühnen-Service.

Aussteller und Besucher waren sich einig: Ein ausgezeichneter Rah-
men für Neugeräte-Vorstellungen und ausgiebige Gerätetests, für 

Geräteübergaben, für Erfahrungsaustausch und Fachgespräche. 
Abends verwandelte sich das Kunden-Center bei bayerischen Spe-
zialitäten und Livemusik in eine angenehme Mischung aus bayeri-
scher Gemütlichkeit und ausgelassener Partymeile mit Tanz.

Dieter Pawlowski von der PB Lifttechnik resümiert:  „Unsere Mit-
aussteller zogen alle eine positive Bilanz und haben schon weitere 
Ideen für die nächste Bühnen-Wiesn. Für PB war es eine ausgezeich-
nete Gelegenheit zur Präsentation unserer neuen PB-ECO-Serie, 
Scherenbühnen mit Arbeitshöhen von 7,8 m bis 14 m mit Breiten 
von 0,7 m, 0,8 m und 1,2 m. Aber nicht nur damit konnten wir un-
sere Besucher begeistern; die gesamte Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und hat viel Spaß gemacht.“

AST „Arbeitssicherheit & Technik“ erfolgreich ISO 9001 zertifiziert

Die AST GmbH mit Sitz in Blaustein ist seit 2004 auf Ausbildung 
von Bedienern und Trainern für mobile Arbeitsmittel wie Stapler, 
Krane und Hubarbeitsbühnen spezialisiert. Die Ausbildungen für 
Hubarbeitsbühnen werden seit 2005 als IPAF Schulungszentrum 
durchgeführt. Nun wurde durch PÜG, Prüf- und Überwachungs-
gesellschaft, erfolgreich alle Bereiche und Tätigkeitsfelder der AST 
GmbH geprüft. Das Audit wurde persönlich vom PÜG Geschäfts-
führer Herr Suhm durchgeführt und keinerlei Abweichungen der 
Prozesse zur ISO 9001 festgestellt. Die AST legt besonderen Wert 
darauf, dass die Ausbildungen und die Trainer der AST nach den 
ausbildungsrelevanten internationalen Normen ISO 18878, 18893, 
16368 durchgeführt werden. Ausbildungsleiter und Sicherheitsin-
genieur der AST, Matthias Müller, legte besonders großen Wert auf 
die Ausrichtung nach internationalen Normen. Denn vermehrt ist 
bei Auftragsvergabe zu beobachten, dass Kunden auf eine Zertifizie-
rung hierauf achten. Zum Beispiel werden mit der AST Zertifizie-
rung auch Bediener-Ausbildungen nach berufsgenossenschaftlichen 
Grundsätzen BGG 966 Hubarbeitsbühnen, BGG 925 Flurförderzeu-
ge, BGG 921 Krane durch die AST GmbH ebenso qualitätsgeprüft 
durchgeführt und somit die Anforderungen der Berufsgenossen-
schaften sogar übertroffen. Wie wichtig internationale Ausrichtung 
ist, belegen aktuelle Aufträge der AST im europäischen und orien-
talischen Ausland. So konnten dieses Jahr bereits in Aserbeidschan 

Erfolgreiche ISO 9001 Zertifizierung für das AST-Team.

und Istanbul Ausbildungen erfolgreich in türkischer Sprache durch-
geführt werden. In der ISO 9001 Zertifizierung wird ebenso der 
AST-Verkauf, -Vermietung  und die Projektierung von speziellen 
Baumaschinen der Höhenzugangstechnik mit abgedeckt, was den 
Kunden eine zuverlässige Auftragsabwicklung gewährt. Der gesamte 
Zertifizierungsprozess wird vom AST Team als wichtiger Baustein 
für die Zukunft betrachtet und bestätigt das schon immer vorhan-
dene hohe Qualitätsniveau des Unternehmens.



Kurzmeldungen

9BM Nr. 63  |  2012   Bühnenmagazin

Firmengruppe Ziegler kauft drei neue Grove-AT-Krane

Die in Würzburg, Schweinfurt und Aschaffenburg ansässige Firmengruppe Ziegler, die Auto- 
krane, Arbeitsbühnen und Stapler vermietet, erweitert ihre Flotte dieses Jahr um einige 
Grove-AT-Krane. Das Unternehmen hat in den letzten zweieinhalb Jahren bereits acht 
Grove-Modelle erworben; 2012 kommen ein GMK5130-2, ein GMK4100L und ein GM-
K6300L hinzu.
Alex Gagarin, der Prokurist des Unternehmens, begründete Zieglers Entscheidung für 
Grove-Krane mit ihrer Zuverlässigkeit und Flexibilität sowie Manitowocs ausgezeichnetem 
Kundendienst. „Wir haben bisher ausschließlich auf Grove AT-Kräne gesetzt“, berichtete 
er. „Die Krane sind für vielfältige Anwendungen einsetzbar und überzeugen durch über-
durchschnittliche Hubleistungen. Zusätzlich wird unser Vertrauen durch den Kunden-
service, den Manitowoc bietet, gestärkt. Es handelt sich um zuverlässige Krane von einem 
verlässlichen Geschäftspartner, die sich durch das gewisse Extra an innovativer Technik 
auszeichnen. Speziell auch die MEGATRAK-Radaufhängung der GROVE-Kräne gibt uns 
auch bei schwierigsten Baustellenverhältnissen die notwendige Überlegenheit den Kran 
dort zu platzieren, wo ihn unser Kunde braucht.“
Die Belegschaft der 1997 gegründeten Firma Ziegler ist inzwischen auf 60 Mitarbeiter an-
gewachsen; die Firma verfügt über eine umfangreiche Flotte von Hubarbeitsbühnen, Stap-
lern und Kränen. Ziegler gehört zum Verbund der AVS Systemlift AG, einem Zusammen-
schluss selbstständiger Kran- und Arbeitsbühnen-Vermieter, der insgesamt 90 Filialen in 
ganz Deutschland, Österreich, Italien, in der Schweiz und sowie in Rumänien aufweist.
Ziegler plant, die neu erworbenen Krane an unterschiedlichen Auftragsorten in Nordbay-
ern und Hessen einzusetzen. AT-Krane von Grove sind für Ziegler sehr attraktiv, da sie 
auch als Taxikrane über hohe Tragfähigkeiten verfügen. Durch diese hohe Mobilität kann 
Ziegler flexibel auf die Anforderungen eines anspruchsvollen Marktes reagieren.
Der Grove GMK5130-2 weist 130 t Traglast auf und verfügt über einen 60 m langen Haupt-
ausleger. Mit bis zu 11 t Ballast innerhalb der zulässigen 60 t Gesamtgewicht ist dies der 
stärkste Taxikran seiner Klasse. Auch der GMK4100L mit 100 t Traglast und einem 60 m 
langen Hauptausleger zeichnet sich durch 6,3 t mitführbaren Ballast bei 48 t Gesamtge-
wicht aus. Der GMK6300L – das neue Flaggschiff der zieglerschen Flotte – kann 300 t 
heben und hat einen einzigartigen, 80 m langen Hauptausleger.

Alex Gagarin, Prokurist Firmengruppe Ziegler (links) und Dieter Popp (Manitowoc Crane Group) vor dem neuen 
GMK5130-2.

ALIMAK HEK präsentiert:
Die neue TPL TWIN-Serie.

Die logische Weiterführung der 
erfolgreichen TPL 500.

www.alimakhek.de

Merkmale TPL TWIN-Serie:

Durchgängigkeit: Masten und 
Zubehör kompatibel zur TPL 500

Qualität: CE-Kennzeichnung, 
ISO-zertifizierte Produktion

Praxisorientiert: “Durchlader“ 
und Quergespannte Maschinen

Stärke: Zweimaster mit Nutz-
lasten bis 2.000 kg

Optimiert: Niedrige Zustiegshöhe

Apex wechselt 2014 nach Amsterdam

Die laut Veranstalter weltweit führende Messe für Hebetechnik, die Apex, wechselt zu ei-
nem neuen, größeren und besser erreichbaren Veranstaltungsort in Amsterdam. Die achte 
Apex-Ausstellung für Hubarbeitsbühnen im Jahr 2014 wird in Amsterdam vom 24. bis 26. 
Juni abgehalten. Somit verlässt die Messe den langjährigen Standort Maastricht.
Wie die Apex-Organisatoren erläutern, wird der Wechsel zum Amsterdamer Kongresszen-
trum RAI sowie der neue Juni-Termin Besucherzahlen steigern und die Internationalität 
der Veranstaltung erhöhen. Amsterdam RAI ist das größte Ausstellungsgelände der Stadt 
und einer der bekanntesten Ausstellungsplätze in Europa. Auch die Apex wird von dem 
Weltklasse-Ausstellungszentrum profitieren, da hier ein größeres Außengelände zur Verfü-
gung steht als bisher in Maastricht. Alle bisherigen sieben Veranstaltungen – die Erste fand 
1996 statt – wurden in Maastricht Mitte September abgehalten. Der neue Termin im Juni 
bedeutet, dass die Messe auch vor Beginn der Sommerferien stattfinden wird.




